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Meiner Schwester
8. August 1896

Kränze dir mit roten Nelken
Deine blonden Schimmerhaare,
Wandelst nun auf dieser Erde
Einundzwanzig goldne Jahre.

5  

Kindheitsdämmern, Kindheitsahnen,
Jugendglück und Hochgefühle.
Fließe, Lebenswelle, fließe
Durch das Tal der Mädchenspiele.

10  

Gleitest leise ihm vorüber,
Bis der Blick sich langsam weitert,
Reife Saaten, goldne Auen,
Sommersonnen-überheitert.
(47 words)
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